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Hydrogeologische Erkundungsstrategie -
der Weg zum Erfolg: 

Kombinierte hydrogeologische und geophysikalische 
Erkundungsstrategien auf Grundwasser 

H. HÄUSLER, W. KOLLMANN ft W. SEIBERL 

Im Rahmen des Bund/Bundesländerprojektes BA-9/95: "Tiefengrundwasser im 
Mattersburger Becken" (Projektleiter: Dr. W. Kollmann, Geol. B.-A.) erfolgten 
geophysikalische und hydrogeologische Untersuchungen. Ziel der Arbeiten ist die 
Festlegung von Bohrpunkten zur Eichung geophysikalischer Parameter bis in Tiefen von 
100-200 m und der Erschließbarkeit von Tiefengrundwasser für eine Notvorsorge im 
Sinne einer zukünftig möglichen Notwasserversorgung in Kontaminationsfällen. Zweck 
des Projektes ist die Evaluierung moderner geowissenschaftlicher Methoden bei der 
Erkundung tieferer wasserführender Schichten des Mattersburger Beckens. 

Zur Optimierung und im Sinne eines ökonomisch-wissenschaftlich effizienten Einsatzes 
von Methoden sollte grundsätzlich anfangs folgende Erkundungsstrategie eingesetzt 
werden. Gezielt und letztlich auch kostenoptimiert angewandte Methoden liefern für 
regionale hydrogeologische Studien flächendeckende Erstinformationen, die zur 
Optimierung der Geländearbeiten führen und schlußendlich auch das Budget des 
Auftraggebers schonen: 

* Remote Sensing 
* Analyse des Digitalen Geländehöhenmodells (DEM) 
* Stereo-Luftbildauswertung 
* Aerogeophysik 

Der Einsatz dieser Erkundungsmethoden allein ist jedoch von relativ geringem Nutzen, 
wenn sie nicht im fachlichen Gesamtkonzept einer methodenoptimierten 
hydrogeologischen Erkundungsstrategie implementiert ist. In einem interdisziplinären 
Projektansatz der Sachgebiete: 

* Geologie/Strukturgeologie 
* Hydrogeologie/Geohydrologie 
* Geomorphologie und 
* Geophysik 

führt die oben angeführte moderne Erkundungsmethodik zu einem Optimierungsansatz 
und somit einer Spesen-Kostenreduktion für die 

* Gezielte hydrogeologische Geländeaufnahme 
* Verbesserung der Grundwassertypisierung 
* Abgrenzung von Pseudo-Homogenitätsbereichen 
* Auswahl von repräsentativen Wasserspenden für das 

Wassergüte-Monitoring (WGEV) 
* Vorschläge für Maßnahmen des Wasserschutzes und einer künftigen 

Nutzung (Vorschläge für Schongebietsverordnung) 
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* Halbquantitative Beurteilung der hydrogeologischen Situation hinsichtlich 
einer detaillierten Weiterbearbeitung (günstig, bedingt günstig, 
ungünstig) 

* Festlegung von Forschungsbohrungen 
(Aerogeophysik/Geophysik/Geologie) 

* Festlegung von Aufschlußbohrungen 
* Einrichtung von Leistungspumpversuchen 
* Infiltrations- und Markierungsversuche 
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